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3-lagiger Einbau des vergüteten Werferner Schiefer bei ~33° Böschungsneigung

Auszug aus den Ergebnissen der untersuchten Kennwerte

Einfräsen von Bentonit sowie Zerkleinerung 
des Werferner Schiefers auf das geforderte 
Größtkorn

Im Zuge der Errichtung eines Zwischenlagers für Stahlwerksschlacken am Steirischen Erzberg, das die Anforderungen 
einer Reststoffdeponie erfüllen musste, wurde eine innovative Alternative zu Lehm bzw. Ton als mineralische 
Basisabdichtung entwickelt. Dazu wurde gemeinsam mit den Ingenieurbüros IGBK GmbH (nunmehr IKK Group 
GmbH) und GDP-ZT GmbH, sowie dem Institut für Bodenmechanik, Grundbau und numerische Geotechnik der 
Technische Universität Graz ein Weg gefunden, wie aus dem im Tagbau der VA Erzberg GmbH vor Ort vorkommenden 
Werferner Schiefer eine der Deponieverordnung entsprechende mineralische Basisabdichtung hergestellt werden 
kann. Dieses innovative Basisabdichtungsmaterial hat eine Handvoll Vorteile gegenüber dem Einsatz von Lehm oder 
Ton im Deponiebau. Vor allem bei Böschungssystemen die steiler als 1:2 (~26,5°) angelegt werden, ist der wesentlich 
einfachere Einbau hervorzuheben. 


